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FÜR DEN NOTFALL

Apotheke: Stadt-Apotheke Rötz
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STADT NEUNBURG

Hallenbad:Heute geschlossen.
Tourismusbüro: Heute von 9 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr geöffnet.
TTC:Heute, 18 bis 19.30 Uhr, Training
Jugend in der GS-Turnhalle. Anschlie-
ßend Erwachsenentraining. Schnup-
pertrainingmöglich.
FC-Handball:Heute D- und C-weib-
lich 17.00 bis 18.30; E-weiblich 15.30
bis 17.00; C- und B-männlich 18.30 bis
20.30.
FC-Judo: Heute, 18.30 bis 20.30 Uhr,
HS-Turnhalle, Training Erwachsene
und Jugendliche.
FC Mobile: Faschingskaffeekränz-
chen amMittwoch um 14.30 Uhr in
der Weinstube Schütz.
SG Neunburg/Seebarn:Heute,
17.30 Uhr, Training der U11-Junioren.
Kreuzbund: Für alle Alkohol- undMe-
dikamentenabhängigen sowie deren
Angehörige findet heute um 19.30 Uhr
ein Treffen im Pfarrheim statt.
FC-Stockschützen: AmSonntag fin-
det das traditionelle Rehschießen
statt. Sollte kein Eis vorhanden sein,
wird auf den Pflasterbahnen gespielt.
Es sind alle Mitglieder dazu eingela-
den. Beginn ist um 13 Uhr. Das Rehes-
sen ist dann am Freitag, 13. Februar,
im Gasthof Sporrer.
Diabetes-Selbsthilfegruppe:Heute,
16 Uhr, das Soziale Netzwerk Neun-
burgmit den Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft stellt sich im Refu-
gium vor. Referenten sind KlaraWag-
ner und HansWeichselmann.
Caritas-Sozialstation:Heute, 13 bis
15 Uhr, offene Sprechstunde und Be-
ratung in allen Angelegenheiten der
Pflege und Versorgung, Tel. 91199.
Jugendtreff:Heute von 16 bis 18 Uhr
geöffnet.
Jg. 1932/33:Dienstag, 17 Uhr, Tref-
fen im Gasthaus Zur Goldenen Gans.
Festspielverein:Dienstag, 19.15 Uhr,
Probe der Tanzgruppe „Lumpenstie-
fel“ in der Realschule, der Stammtisch
tagt im „La Villa“.
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STADTTEILE

Penting: Heute, 16 Uhr, beginnt die
Seniorengymnastik im Pfarrheim.
Penting: Freitag, 19.30 Uhr, nicht-öf-
fentliche Versammlung der Jagdge-
nossenschaft im Gasthaus Irlbacher.
TO: Bericht des Vorstands, Vorstel-
lung der Pachtangebote, Abstimmung
über Neuvergabe des Jagdreviers.
Thann:Dorfgemeinschaft trifft sich
heute um 19.30 Uhr im FFWHaus we-
gen „Faschingszug Seebarn“.
Kleinwinklarn:Heute, 14 Uhr, Senio-
renturnen im Alten Schulhaus. Inter-
essierte willkommen.
Seebarn:Heute Kleinkinderturnen
des SV: drei bis vier Jahre von 16.15
bis 17 Uhr, fünf bis sechs Jahre von
17.15 bis 18 Uhr.
Seebarn:Die Senioren der Pfarrei

nehmen am Sonntag um 13.30 Uhr
am Faschingskranzl der Pentinger Se-
nioren teil. Es werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Abfahrt in Seebarn
um 13 Uhr. Anmeldung bis 6. Februar
bei Marianne Hösl, Tel. 16 08.
Haslarn: Samstag, 19.30 Uhr, nicht-
öffentliche Versammlung der Jagdge-
nossenschaft im Panorama-Hotel in
Gütenland: TO: Bericht, Rehessen,
Neuwahl der Vorstandschaft, Auszah-
lung der Jagdpacht. Alle Jagdgenos-
senmit Begleitung willkommen.
Kröblitz: Sonntag, 9.30 Uhr, Vor-
standschaftssitzung der FFW im
Schulungsraum des FFW-Hauses.
Kemnath/Fuhrn:Dienstag nach dem
19 Uhr-Gottesdienst 30. Jubiläums-
Jahresversammlung des Krankenpfle-
gevereins im Pfarrheim Fuhrn. Pro-
gramm: Einstimmung durch einen
Überraschungsgast, Rechenschafts-
bericht der Vorstandschaft, Ehrung
für 25-jähriges Mitgliedschaft, Neu-
wahl der Vorstandschaft.
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SCHWARZHOFEN

Bücherei:Heute von 16 bis 18 Uhr, ge-
öffnet.
Bürgermeistersprechstunde:Heute,
18 bis 19 Uhr, Rathaus.
Demeldorf: Freitag, 20 Uhr, Monats-
versammlung des Stammtisch Wald-
ler.
Kirchenchor/Männerchor Alten-
dorf: AmDienstag treffen sich die
Männer beider Chöre zu einer gemein-
samen Singstunde um 19.30 Uhr in
der Kirche von Schwarzhofen. Ge-
probt wird dieWaldler-Messe, die in ei-
nem Gottesdienst gesungen werden
wird. Interessierte, neue Sänger sind
jederzeit willkommen.
Haag:Hausfasching der FFW am
Samstag um 19 Uhr im Gerätehaus.
Bevölkerung willkommen.
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DIETERSKIRCHEN

Sternenfreunde: AmDienstag findet
um 19 Uhr wieder der monatliche
Stammtisch im Hexenhäusl an der
Weichelauer Straße statt. Zu diesem
Treffen, bei dem auch ein Vortrag zum
Thema „ Unser Mond!“ angeboten
wird, sind auch an Nicht-Vereinsmit-
glieder willkommen.
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THANSTEIN

Bürgermeisteramtsstunde: Diens-
tag, 18 bis 19 Uhr, im ersten Stock der
ehemaligen Grundschule Thanstein.
Böllergruppe Thanstein:HeuteTref-
fen um 20 Uhr im Schützenheim zur
Vorbereitung des 20-jährigen Jubilä-
ums der Böllergruppe.
SKK und Stammtisch Kulz:Das 1.
gemeinsame Probekegeln findet am
Mittwoch ab 19.30 Uhr in der „Alten
Taverne“ in Grassersdorf statt.
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NEUKIRCHEN-BALBINI

SpVgg Kinderturnen: Heute und
Montag, 9. Februar, können die Kinder
verkleidet zur Turnstunde kommen.
Am Rosenmontag ist kein Kindertur-
nen.
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KURZ NOTIERT

Das Wasser wird am
Dienstag abgesperrt
NEUKIRCHEN-BALBINI.Der Zweckver-
band zurWasserversorgung der Nord-
Ost-GruppeNeunburg gibt bekannt,
dass amDienstag in der Zeit von 8 bis
16 UhrwegenArbeiten am Leitungs-
netz dasWasser in denOrtsteilenUn-
terstocksried, Oberstocksried, Egels-
ried, Albenried, Neualbenried, Ha-
slhof, Jagenried abgesperrt wird. Zur
Vermeidung von Schäden sollenwäh-
rend dieser Zeit keineWasserver-
brauchseinrichtungenwie Geschirr-
spüler,Waschmaschinen und derglei-
chen betriebenwerden. Das benötigte
Trinkwasser sollte vorher entnommen
werden. Hingewiesenwird noch dar-
auf, dass durch die ArbeitenDruck-
schwankungen und Verfärbungen des
Wassers auftreten können. Der Zweck-

verband bittet die betroffenen Grund-
stückseigentümer umVerständnis.
Die Nachbarnwerden gebeten, sich ge-
genseitig zu informieren.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Toller Kinderfasching
auf dem Kollerhof
POGGERSDORF.AmSamstag lädt der
Schwarzachtaler Reit- und Fahrverein
die kleinen und großenKinder der
Umgebung zumKinderfasching ein.
Alle, die gerne Spaß haben, erwartet
imGasthaus Kollerhof ab 14.30 Uhr
den ganzenNachmittagMusik und
Spiele. Die Jugendwarte des Vereines
haben sichwieder viele lustige Sachen
ausgedacht. Natürlich freuen sie sich
besonders, wenn allemaskiert kom-
men, die schönsteMaskewird auch
prämiert. Natürlich sind auch Eltern
undGroßeltern herzlichwillkommen.

PENTING. Bei der Jahreshauptver-
sammlung der FFW Penting war am
Freitag besonders die Jugend stark ver-
treten. Im Gasthof Irlbacher hörte eine
gute Mischung, der 231 Mitglieder
(viermehr als imVorjahr), die Berichte
über das Vereinsjahr 2014. Einstimmig
sprachen sich die 50 Anwesenden für
die Ernennung von drei verdienten
Kameraden zu Ehrenmitgliedern aus.
Franz Meier und Josef Ebenschwanger
sen. wurden zu Ehrenkommandanten
und Johann Meier zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt. Vorsitzender Florian
Meier würdigte die Verdienste der drei
Männer im Einzelnen und drücktemit
den Ehrenurkunden den großen Dank
der FFW Penting aus. „Ohne euch wä-
re die aktive Truppe heute nicht da,
wo sie jetzt steht“, sagteMeier.

Es habe wieder viel zu organisieren
gegeben, um die 30 Termine mit ver-
schiedensten Veranstaltungen gut
über die Bühne zu bringen, berichtete
der Vorsitzende. Besonders gelungen
seien der dritte Hausfasching, die Aus-
richtung des Floriantages mit Fahr-
zeugsegnung und Einweihung der
Fahrzeughalle und das Starkbierfest
gewesen. „Auch das Sommerfest konn-
te wieder als großer Erfolg verbucht
werden“, freute sichMeier. Als nächste
Termine stehen bei der FFW Penting
der Hausfasching (14. Februar) und
das Starkbierfest (14. März) auf dem
Programm. Mit der Hilfe großzügiger

Sponsoren konnte mit der Anschaf-
fung neuer Vereinskleidung begonnen
werden, bedankte sich der Vorsitzende
auch bei allen Unterstützern, die zum
reibungslosen Ablauf des Vereinsjah-
res 2014 beigetragen haben.

Wertvolle Arbeit leistete da auch
das Jugendwartteam Manfred Keil-
hammer, Franziska Beer und Franzis-
ka Bauer. Keilhammer sagte Dank für
die Hilfe durch Kommandant Jürgen
Keilhammer und nannte mit 18 Ju-
gendlichen, den höchsten Stand an
Anwärtern seit zehn Jahren. Es wur-
den 63 Stunden für die Ausbildung
und 34 Stunden allgemeine Jugendar-
beit geleistet. Die Jugendgruppe war
bei allen Veranstaltungen der FFW
Penting vertreten und legte mehrere
Prüfungen auch im Ausland ab. „Ich
bin stolz auf unsere Jugendwarte und
Kommandanten“, sagte Vorsitzender
Meier in Anbetracht, was alles auf die
Beine gestellt wurde.

Das blieb auch Bürgermeister Mar-
tin Birner nicht verborgen, der von
den Berichten tief beeindruckt war.
„Es liegt viel am Vorsitzenden und am
Kommandanten, die an der Spitze ste-

hen“, lobte Birner Florian Meier und
Jürgen Keilhammer als Kopf der
Wehr. Die neu ernannten Ehrenmit-
glieder haben den Grundstein gelegt,
für den heutigen Erfolg, zollte Birner
Respekt und Anerkennung im An-
blick der erbrachten Leistungen. Die
Stadt unterstütze gerne die Vorhaben,
wie Renovierung des Gerätehauses, da
viel Eigenleistung eingebracht werde.
„Die Arbeit in Penting ist beispielhaft“,
sagte der Bürgermeister.

„Danke an alle, die viel leisten“, sag-
te Kreisbrandmeister Ferdinand Du-
scher zu den rührigen Feuerwehrfrau-
en und -männern in Penting. Er sei
stolz auf seine Feuerwehrdienstleis-
tenden in seinem Bereich. Es sei keine
leichte Aufgabe eine Feuerwehr zu-
sammenzuhalten, aber hier gelinge
das hervorragend. Die große Verant-
wortung könne nur gemeinsam getra-
gen werden. Deshalb sei Kamerad-
schaft besonders wichtig, forderte er
auf: „Steht hinter eurem Vorstand und
denKommandanten.“

Ein weiterer Artikel über den Be-
richt des Kommandanten und die Be-
förderungen folgt. (ghp)

DieArbeit der Floriansjünger
ist in Pentingbeispielhaft
FEUERWEHR FranzMeier und
Josef Ebenschwanger sen.
wurden zu Ehrenkomman-
danten und JohannMeier
zumEhrenvorsitzenden er-
nannt.

Die FFWPenting hat nun zwei neue Ehrenkommandanten und einen neuen Ehrenvorsitzenden. Foto: ghp
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EHRUNGEN

➤ Ehrenkommandanten: Franz Meier:
1967 eingetreten, 1980 bis 1986 1. Kom-
mandant, 1985 Bau des Feuerwehrhau-
ses; Franz Meier hat sämtliche Leis-
tungsabzeichen, arbeitete im Festaus-
schussmit und stellt der FFW immer
seine Fahrzeuge undWiesen zur Verfü-
gung. Josef Ebenschwanger sen.: 1967
eingetreten, 1980 bis 1986 Gerätewart
und Beisitzer, 1986 bis 1992 2. Kom-
mandant, 1992 bis 2004 1. Komandant;
Josef Ebenschwanger hat sämtliche
Leistungsabzeichen und arbeitete im

Festausschussmit. Er unterstützt stets
die Kommandanten und Jugendwarte
und kümmert sich um das Gerätehaus.
➤ Ehrenvorsitzender: JohannMeier:
1974 eingetreten, 1992 bis 2004 1. Vor-
sitzender; JohannMeier hat sämtliche
Leistungsabzeichen, arbeitete im Fest-
ausschussmit und war für die traditio-
nellen Veranstaltungen verantwortlich.
Unter seiner Führung konnte für 15 000
Euro Ausstattung aus Vereinsmitteln an-
geschafft werden. Er ist immer da, wenn
ihn die FFWbraucht. (ghp)

SCHWARZHOFEN. Zahlreiche Vereinsab-
ordnungen, Geistliche und Gläubige
waren gekommen, um Abschied zu
nehmen von Pfarrer Friedrich Art-
mann. Die Trauerfeier begleiteten die
Kirchenchöre aus Zell und Martins-
neukirchen unter der Leitung von
Karl Fries. Als Dekan zelebrierte der
Stadtpfarrer von Roding, Holger Kru-
schina, das Requiem in Konzelebrati-
on mit 15 Priestern. Als Dekan dankte
Kruschina dem Mitbruder für die
Kraft, die er als Ruhestandspfarrer ein-
brachte und rief ihm ein „herzliches
Vergelt’s Gott“ in die Ewigkeit zu.

In der Pfarrkirche Maria Himmel-
fahrt schlossen sich die Trauerreden
an. Für die Pfarrei Schwarzhofen spra-
chen Pfarrer Markus Urban und KLB-
Vorsitzender Joseph Frey. Beide dank-
ten dem ehemaligen Seelsorger für
sein unermüdlichesWirken und treue
Lebenshingabe. Sie erinnerten an die
Kirchenrenovierung und Pfarrheimsa-
nierung in Schwarzhofen und sein An-
liegen um Priesternachwuchs. 13 Jah-
re (1983 bis 1996) wirkte Friedrich Art-
mann als Pfarrer von Schwarzhofen.
Er half, wo er helfen konnte und hatte
stets ein offenes Ohr für dieMenschen,
die seinen Rat und seine Hilfe suchten,
so Urban. Für all seinMühen undWir-
ken in der Pfarrei Schwarzhofen ließ
Pfarrer Urban seinem Mitbruder ein
aufrichtiges Vergelt’s Gott folgen.
Dankbar und mit Hochachtung für
seine geleisteten Dienste nahm die Fi-

liale Martinsneukirchen Abschied von
ihrem Ruhestandspfarrer. Auch der
Kirchenpfleger und die Vereine der Fi-
lialgemeinde Martinsneukirchen nah-
men Abschied von Friedrich Artmann,
stellvertretend für sie sprach Martin
Kürzinger. Für den Markt Zell sprach
1. Bürgermeister Thomas Schwarzfi-
scher bewegende Worte und dankte
Friedrich Artmann für seinen aufopfe-
rungsvollen Dienst als Ruhestandpfar-
rer, den dieser vielmehr als Unruhe-
stand verstanden hat. Im Namen und
im Auftrag des Bischofs von Regens-
burg, des Bischöflichen Domkapitels
und des Bischöflichen Ordinariats
sprach Domkapitular i. R. Prälat Josef
Grabmeier.

Pfarrer Artmann fand seine letzte
Ruhestätte im Familiengrab in Wald.
Das „Salve Regina“ der Mitbrüder be-
endete die Trauerfeier.

PfarrerArtmann zuGrabe getragen
KIRCHEAuch eine Delegation
aus Schwarzhofen verab-
schiedete sich vom ehemali-
gen Seelsorger.
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